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Zur Person

• Studium der Theologie und Diakoniewissenschaft in Tübingen, Uppsala 

und Heidelberg

• Pfarrerin zur Anstellung im Diakonischen Werk Württemberg

• Promotion in Religionssoziologie an der Universität in Uppsala

• Forschung und Lehre an der Universität in Uppsala

• Seit 2011 in Norwegen; 2011-2016 an Diakonhjemmet Høgskole und 

seit 2016 an VID Specialized University, einer Fusion von fünf 

diakonischen Hochschulen



Promotionsstudiengang Diakonie, Werte 
und Professionelle Praxis (DWPP)

DWPP

Leitung und 
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schaft

Soziale Arbeit
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Ein diakoniewissenschaftlicher Promotionsstudiengang 
mit interdisziplinärem Profil:
https://www.vid.no/en/studies/diaconia-values-and-professional-
practice-phd-ph.d
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Der Weg zur Etablierung des 
Promotionsstudiums

• Eine Arbeitsgruppe mit VertreterInnen aller Masterstudiengänge wird 
eingesetzt, um einen gemeinsamen thematischen Rahmen für den 
Promotionsstudiengang zu finden (2009).

• „Diakonie, Werte und Professionelle Praxis“ mit Diakoniewissenschaft als 
Spezialkompetenz wird als Kernbereich identifiziert (2010).

• Gemeinsame Lehrpläne für das Fach „Forschungsmethoden und 
Wissenschaftstheorie“  (15 ECTS, Masterniveau) und ein neu eingeführtes 
Profilfach „Lebensanschauungen, Werte und Beziehung in professioneller 
Praxis“ (5 ECTS, Bachelor- und Masterniveau mit Progression zwischen 
den Niveaus) werden entwickelt und verpflichtend für alle Studierenden der 
Hochschule eingeführt (2010-2013).

• Der Antrag auf Genehmigung des Promotionsstudiengangs wird bei der 
norwegischen Akkreditierungsbehörde (NOKUT) eingereicht (2011).

• NOKUT genehmigt den Antrag (2012).
• Die ersten DoktorandInnen werden aufgenommen (2013). 
• Derzeit befinden sich 58 DoktorandInnen im Studienprogramm. Per 20. 

März haben 57 DoktorandInnen ihre Promotion erfolgreich abgeschlossen.



Welche Rahmenbedingungen haben die 
Etablierung eines explizit 

diakoniewissenschaftlichen 
Promotionsstudiengangs möglich

gemacht?



Rahmenbedingungen I

Liberal anglo-
sächsisches 

Regime

Bild: Lord William Henry 
Beverly

Konservativ-
kooperatives

Regime

Bild: Oswald von Nell-
Breuning

Sozial-
demokratisches

Regime

Bild: Alva Myrdal

Wohlfahrtsregime nach Esping-Andersen 1990



Rahmenbedingungen II

Religiöse Landschaft

Bevölkerungsanteil der Menschen 
mit Migrationshintergrund
• 20 (33) % Schweden
• 17,3 % Norwegen
• 16,3 % Dänemark
• 8,5 % Finnland

Bevölkerungsanteil der Mitglieder 
der ehemaligen lutherischen 
Staatskirchen

51,4 % Schweden
61 % Norwegen
62,2 % Finland
70 % Dänemark



Rahmenbedingungen III
Skandinavische Werte



Analytische Zugänge zu den religiösen 
Veränderungen in den nordischen Ländern

• Religiöse Veränderung 
(Bäckström, Edgardh 
Beckman & Pettersson 2004)

• Nordische religiöse 
Komplexität (Furseth 2018)

• Die neue Sichtbarkeit der 
Religion(Knott 2010/2017; 
Bäckström 2014)

• Notwendigkeit der
Zweisprachigkeit 
(Fagermoen 2020, Bedford-
Strohm 2018)

• Nachchristliche Zeit 
(Thidevall 2020, 2021, 2024)



Rahmenbedingungen IV
Ausbildungssystem
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Pfarrer/innen

Diakon/innen

Einrichtungsleitende

Gesundheits- und 
Sozialberufe

Ehrenamtliche

Wie ist Diakonie(wissenschaft) im Ausbildungssystem verankert?

Wer „bekommt“ diakoniewissenschaftliche Ausbildung?



Veränderungen in der diakoniewissenschaftlichen  
Ausbildungslandschaft in den nordischen Ländern

Master in Diakonie an 
der Universität in 

Aarhus wird aufgrund 
von allgemeinen 

Kürzungen im Bereich 
Humaniora 2022 

eingestellt

Masterprogramme in 
Diakonie werden an 
Fachhoch-schulen 
angeboten. Diese 

qualifizieren aber nicht für 
ein Promotionsstudium.

Ein Master in Diakonie 
verpflichtend für alle, die 

Diakon/innen in der 
lutherischen Kirche werden 

wollen. Es gibt einen 
Promotions-studiengang 

(siehe Folie 3).

Das Spezialisierungsjahr als 
Diakon/in ist eine rein

kirchliche Ausbildung, d.h. 
keine Hochschulausbildung 

zählt. Diese wurde eingeführt, 
nachdem die staatliche 

Akkreditierungsbe-hörde 
konfessionelle 

Berufsvorbereitung an 
staatlichen Hoch-schulen 

untersagt hat.



Wichtige wissenschaftliche 
Entwicklungen



Zugänge zur Diakoniewissenschaft I
Von einer Unterdisziplin der Praktischen Theologie zu einem 

interdisziplinären Fach

Kjell Nordstokke (2011): 

Diakoniewissenschaft braucht Theologie und Sozialwissenschaft .

Diakoniewissenschaft sollte dem befreiungstheologischen Ansatz „Sehen –
Beurteilen – Handeln“ folgen.

Diakonische 
Praxis

Diakonische 
Theorie

Neue 
diakonische 

Praxis



Empirische Wende

Die empirische Wende führt zur Stärkung der 
Diakoniewissenschaft, vgl. z.B. Stifoss-Hanssen (2014).

Der Fokus verschiebt sich von
systematischer Theologie

und normative Begründungen 
…

… hin zur Wertschätzung von 
empirischer und deskriptiver

Forschung.



Räumliche Wende /Spatial Turn

Beispiele für Arbeiten in diesem Bereich

• Reflektion über diakonische 
Praxis vor dem Hintergrund 
von Foucaults „Heterotopie“-
Begriff (Wyller 2009, Rønsdal 
2021)

• Phänomenologische Zugänge 
zur Erforschung von 
diakonischen Räumen und 
diakonischer Praxis 
(Dissertation Sindre Skeie 
2026)



Partizipative Wende

Organisation

Finanzierung

Forscher/in

Nutzer/in

Praktiker/in

Inspiration aus der Sozialen Arbeit und Gesundheitsforschung, der 
Befreiungstheologie/Aktionsforschung („Drei-Parts-Zusammenarbeit“) 
und der Forschung mit Menschen mit Behinderung 
(Stålsett, Taksdal & Hilden 2018, Lid 2019)



• Als Thema der nordischen 
Ländern: Aufarbeitung der 
(kulturellen) Unterdrückung 
von Sami und anderen 
Minderheiten und der 
christlichen/diakonischen 
Beteiligung

• Forschung mit Fokus auf 
den globalen Süden von
Forscher/innen aus dem 
globalen Süden (Stiles-
Ocran 2025)

Bild: Elorm Stiles-Ocran

De-koloniale Diakoniewissenschaft als 
Notwendigkeit



Herman Noordegraaf (1951-2025)

Viele wichtige diakoniewissenschaftliche Beiträge, z. B. zum 
Thema „Hilfe unter Protest“ (Noordegraaf, 2010) Kees de Groot (2018)

The Liquidation of Church/Diaconia 

Wichtige Beiträge aus der niederländische 
Diakonie- und Caritaswissenschaft



Aktuelle akademische und öffentliche 
Diskussionen mit Relevanz für die 
Diakonie- und Caritaswissenschaft

Caritas- und 
Diakonie-

wissenschaft

Migrations-
forschung

Sozialer 
Zusammenhalt

Demokratie 
und Mitwirkung

KI und die 
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